
Zrtes Stück.

5) Demnach.die Heyden herrschaftlichen Meyereyen, eine allhier und die andere zu« Nippe, ei
ne Stunde voy.hier belegen, wovon eine sowohl wie die andere im besten Stand und mit einem

vollständigen Jnv-ptarium versehen ist- künftigen Petritag 1737im Pacht zu Ende gehen, und.zu
deren anderweiteu Verpachtung ein Termin auf Donnerstag den zr. August dieses Jahrs all
hier anberaumet worden; Als können sich alle und jede, welche eine oder die andere Meyeroy w

Pacht übernehmen wollen auf eine beglaubte Bescheinigung, daß sie der Landwirt schaft vor
zustehen, und die erforderliche Sicherheit zu leisten im Stande sind, behörig anschicken, ftlbige
rn dem anberaumten Termin deö Vormittags von 9 bis &gt;2 Uhr beybringen , darauf mit ins

&lt;$tebet treten, und nach Befinden des höchsten Gebots, wenn solches zuvor höchsten Orts ge

nehmiget worden des Zuschlags gewärtigen ; inzwischen wird jedem Pachtlieddaber freyge-
st«llet, wegen des näheren Verhältnisses der beyden Meyeren, sich im voraus bey mir zu erkun-

digen, und die eigentlichen Pachlbedingungen sich ebenwohl vorlegen zu lassen. Ptzilipöthal den
so.3ul. 1786. . , W Brand

6) Nachbemeldete dermalen pachtlose herrschaftliche Fischwassere, als: 1) Die Ahna vom Ent-
sprung aus der Sichelbach bis Heckershausen nebst den Waymarischen Krtbsbäcden; 2) dreselbe,
von Heckershausen bis nach Nieder-Velmar; 3) diese be, vom Mühlcuweh, zu N eder-Ve!mar
dis an den Heppr chen Teich, nebst den Mühlengraben und dem Wasser: dir Schenkwelstanue;
4) ferner die Ahne, vom Heppischm Teich bis m die Fulda; 5 ) die Kreböbach bey Oder-Vell
mar, die Ael 'che genannt; 6) der Zwernische Grundelbach; 7) die Monbach und 8 . das Bassin
in der Maulbeer-Plantage zu Cassel; sollen zufolge gnädigem Befeb! aus Hschfürstl Kriegs
und Dvmainen-Kammer anderweit verpachtet und deö Endes Mittwoche den s. August ein Li-

citativnstermin aus dem Fischerhof abgehalten werden, welches hierdurch bekannt gemacht wird,
damit diejenigen so ein oder das andere dieser Wässer in Pacht Zu übernehmen gesonnen sind,
sich a'.sdenn des Vormittags auf ersagtem Fischerhof einfiaden, ihr Gebott thun und darauf
bas weitere erwarten mögen. Jmmenhauftn den 22. Jul. -.736. .

ViZore clomwiKsnis. Hermann»
7) Es soll in Gefolge Cameral-Rescripts vom 13. May dieses Jahrs , bas Herrschaft!. Vorwerk

zu Walteröbrück, bestehend in einer.räumüchm neuen Wohnung, s Scheuren und hinlänglichen '
Stallungen, 4 Aeckern Garten, 5i£ Aeck. Wiesen und 164 Aeck- Land aufErblehn verlassen Ree
den; diejenige, w'lche besagtes Vorwerk zu übernehmen gesonnen, können sich nächsten
Donnerstag den zr. August bey hiesiger Reutherey einfinden, ihre Gebott thun und der Meist-
bietende, vorbehaltlicher Genehmigung von Hochfürstl. Kriegs-und Domainen-Kammer , des

Zuschlags gewärtigen. Borken den 26. Jul. 1786. Herold.

Verkauf s Sachen.

1) Es soll Montags den 21. August d. I. eine des Johannes Wolfs Ehefrauen zuOberlistingen
zugehörige halbe Hufe Landes von AmtSwegen an den Meistbietenden versaust werden; wer
solche zu erstehen gesonnen, oder Anspruch darauf hat , kan sich alsdann zu gewöhnlicher Ge,
richtsftunde einfinden, Gebott und Anspruch angeben, oder gewärtigen, daß aus keins mehr
Rücksicht genommen werde. Breuna den 10. Inn. 1786.

Adel, von Malsburgisches Gesamtgerichr Hierselbst. J.L. Rornemarin.

2) Auf Befehl Hochfürstl. Regierung zu Cassel, sollen nachbemeldete- dem Herr» Amtmann
Mergel zu Felsberg zubehörige in und vor der dasigen Stadt gelegene Grundstücke, mit Ein
ziehung des deshalb aus Mittwoche den 2. Aug.d.J. dahier in Gudensberg anberaumten Ver-
kaufstermins, zu mehrerer Bequemlichkeit der Kauflustigen an Ort u.StelleFelsberg in verschiede
nen abzuhaltenden Verkaufstermiuen, als: i) ein freyer zur Ritterkasse steuerbarer Hof, nebst
Scheuer und Stallung, der Besser-Hos genannt. 2) eine, einzelne Scheue«, nebst 2 Bau-

stätten vordem Beßer-Hoft 3)5 Hufe, sp dem Teutschen Haus zu Fritzlar jährlich mit
S Vrtl. Partim Homberger Maaß, £ Gans uyd r Hahn zins - und dem Pfarrer zu FehSber-

mit


